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Amts ⸗Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 537 Marienwerder, den 16. Auguſt 1893. 1893. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 2) Der Geheime Commerzienrath Albert Heinrich 
der Provinzial⸗Behörden ze, Wilhelm Schlutow in Stettin iſt zum Rumäniſchen 
1) Der bisherige Deichhauptmann Niemeyer zu Generalkonſul ernannt und ihm außer anderen deut- 
Grutſchno ift zum Deichhauptmann der Klein⸗Schwetz'er ſchen Gebietstheilen auch die Provinz Weſtpreußen als 
Niederung wiedergewählt en und von mir auf, Amtsbezirk zugewieſen worden. 
fernere ſechs Jahre als ſolcher beſtätigt worden. ; 7 
Marienwerder, den 7. Auguſt 1893. | Marienwerder, den 10. Auguſt 1893. 
Der Regierungs-Präſident. 
3) Nachweiſung 
der den Kommunalverbänden aus den landwirthſchaftlichen Zöllen des Etatsjahres 1892/95 zu überweiſenden Beträge. 


h Sollaufkommen des Etatsjahres 
Bevölke- 1891/92 einſchließlich der fingirt 
rungszahl veranlagten 

4 nach der 

Kreis. iin pim; Grund⸗ 

ung vom 

Dezember uber 

1890. 


Der Regierungs⸗Präſident. 


Es werden überwieſen aus der 
Hauptſummne 


: ila int 
ſteuer Je nach der | nad dem | Ganzen 
(Sp. 3 u. 4) Bevölkerung] Steuerſoll (Sp. 6 u. 7) 
Ab 


5. 


Gebäude⸗ 
ſteuer 


1{*) Stuhm 36 080 88 055 18 391 106 446 49 014 
2 Marienwerder 62 624 | 109 539 41 717 | 151 256 74 340 
3Mofenberg 46 858 75 841 25 663 | 101 504 51 884 
4Röbau 52 047 39 478 22 008 61 486 41 206 
5|Strasburg 52316 | 54141 | 23842 | 77983 46 603 
6|Tgorn 81 688 75 012 63 152 138 164 78 022 
7 Kulm * 45 150 94 090 26 214 120 304 57 202 
8][Graudenz. 59 203 100 663 41 061 141 724 69 872 
Brieſen 39 860 65 539 18 345 83 884 43 346 
100Schwetz 78 439 95 119 29 980 125 099 72 493 
27 643 31 256 9 272 40 528 24 407 

52 456 43 867 25 097 68 964 43 771 

13ʃSchlochau 64 908 57 316 24 181 81 497 52 932 
65 147 77 911 26 693 104 604 60 434 


150 Dt. Krone 65 679 88 668 29 501 f 118 169 65 000 
Zuſammen:] 830 098 11096 495 | 425 117 343 000 830 526 


Kreiſe Marienburg ge- Feſtgeſtellt Berlin, den 26. Juli 1893. 
LAT dein Der Miniſter des Innern. Im Auftrage: gez. Haaſe. 
Regi 9: Der Finanz⸗Miniſter. In Vertretung: gez. Meinecke. 


Ausgegeben in Marienwerder am 17. Auguſt 1893. 
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4) Nach zuverläſſigen Nachrichten hat der Agent ſein von Abgeordneten der Provinzial-Vertretung für 
A. L. Kaplansky in New Pork, Norfolk⸗Str. 107, die Provinzen Oft- und Weſtpreußen und eines Notars 
mehrfach ohne Ernächtigung auf die Firma Louis) am Dounerſtag, den 24. Auguſt d. Is., 
Scharlach u. Comp. in Hamburg Paſſage-Anweiſungen Vormittags 10 Uhr 
ausgeſtellt. Daſſelbe iſt Seitens des Agenten A. Schindler in unſerem Geſchäftszimmer hierſelbſt, Tragheimer 
in New⸗Pork, angeblich Delancy⸗Str. 53, gegenüber Pulverſtraße Nr. 5 öffentlich ſtattfinden, was hiermit 
der Firma S. Jarmulowsky in Hamburg geſchehen. zur Kenntniß gebracht wird. 
Die Anweiſungen dieſer Agenten konnten Mangels Königsberg, den 24. Auguſt 1893. 
Deckung von den Firmen nicht honorirt werden. Königl. Direction der Rentenbank für die Provinzen 
Berlin, den 21. Juli 1893. e Dit: und Weſtpreußen. 
Der Miniſter des Innern. 10) Bekanntmachung. 
Sm Auftrage: Der auf den 2. October d. J. in Pr. Fried⸗ 
gez. Haaſe. land anberaumte Kram- Vieh: und Pferdemarkt ift 
Der Miniſter für Handel und Gewerbe. mit Genehmigung des Provinzial-Raths auf Mittwoch, 
Im Auftrage: den 4. October d. Js. verlegt worden. 
gez. v. Wendt. Schlochau, den 1. Auguſt 1893. 
Der Landrath. 
Bekanntmachung. 
Der Kreisausſchuß hat bei dem Einverſtändniſſe 
Marienwerder, den 9. Auguſt 1893. der Vetheiligten gemäß § 2 Abſ. 4 der Landgemeinde⸗ 
Der Regierungs-Präſident. ordnung beſchloſſen, die von dem Bauerhofsbeſitzer Karl 
5) dach § 15 des in Nr. 23 der Geſetzſammlung Vedder an den Forſtfiskus veräußerte Parzelle Karten: 
veröffentlichten Geſetzes, betreffend die Ruhegehaltskaſſenfblatt 1, Nr. 19 und 20 und Kartenblatt 2 Nr. 16 
für die Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen des Grundſtücks Gr. Zacharin Band 1, Blatt 24, 
Volksſchulen, darf das Stellen Einkommen der Elementar⸗Artikel 23 der Grundſteuer-Mutterrolle in Größe von 
lehrer zur Aufbringung des Ruhegehalts oder des Bei⸗ 48 ha 79 ar 70 qm mit 13,34 Thalern Reinertrag 
trages des Schulverbandes zur Ruhegehaltskaſſe vom von dem Gemeindebezirke Gr. Zacharin abzutrennen 


Vorſtehendes wird zur Warnung öffentlich be: 
kannt gemacht. 


11) 


1. Juli 1893 ab nicht mehr herangezogen werden. 
Die entſprechende Ausführungs-Anweiſung ift 
ergangen. 
Marienwerder, den 5. Auguſt 1893. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
6) Dem Fräulein Martha Mallon ift Die Erlaub⸗ 
niß ertheilt, in Tuchel eine private höhere Mädchen— 
ſchule einzurichten, dieſelbe zu leiten und in derſelben 
zu unterrichten. 
Marienwerder, den 10. Auguſt 1893. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
7) Dem Fräulein Martha von Böltzig in Zwangs⸗ 
hof, Kreis Konitz, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dies⸗ 
ſeitigen Bezirk als Erzieherin zu fungiren. 
Marienwerder, den 10. Auguſt 1893. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
8) Dem Fräulein Anna Baumann in Oſche, Kreis 
Schwetz, iſt die Erlaubniß ertheilt, im diesſeitigen Be⸗ 
ziri als Hauslehrerin zu fungiren. 
Marienwerder, den 6. Auguſt 1893. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
Bekanntmachung. 
Die erſte Auslooſung der auf Grund des Geſetzes 


0 


und mit dem Forſtgutsbezirke Thurbruch zu vereinigen. 
Deutſch Krone, den 29. Juli 1893. 
Der Vorſitzende des Kreis-Ausſchuſſes. 


12) Ausweiſung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiet. 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 

1. Anton Norittniy, Handſchuhmacher, geboren am 
26. November 1857 zu Sertinovoy, Komitat 
Toina, Ungarn, wegen Landſtreichens und Ge- 
brauchs gefälſchter Legitimationspapiere, vom Groß⸗ 
herzoglich badiſchen Landeskommiſſär zu Konſtanz, 
vom 26. Juni d. J. 

. Karl Privik, Schloſſergeſelle, geboren am 23.24. 
November 1856 zu Moldauthein, Böhmen, orts⸗ 
angehörig zu Chelicz, Bezirk Piſek, ebendaſelbſt, 
wegen Landſtreichens, Bettelns und Führung falſcher 
Legitimationspapiere, vom Königlich bayeriſchen 
Bezirksamt Eggenfelden, vom 24. Juni d. J. 

. Alois Winterer, Kellner, geboren am 25. Januar 
1844 zu Loosdorf, Bezirk St. Pölten, Oeſterreich, 
ortsangehörig zu Matzleinsdorf, ebendaſelbſt, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, von der Königlich 
bayeriſchen Polizei⸗Direction München, vom 22. 
Dil 3 


13) Perſonal⸗Chronik. 
Die durch Verſetzung des Oberförſters Crotogino 


cs 


vom 7. Juli 1891 ausgegebenen 3½ , Rentenbriefe erledigte Oberförſterſtelle zu Bülowsheide ift dem König- 


Littr. F., G., II. und J. wird nach den Beſtimmungen 


lichen Oberförſter Braubach vom 1. September d. J. 


der $$ 39, 41 und 47 des Geſetzes vom 2. März ab verliehen worden. 


1850 über die Errichtung von Rentenbanken, im Veil 


Im Kreiſe Flatow iſt der Beſitzer Prigann zu 
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Grünlinde zum Amtsvorſteher für den Amtsbezirk“ 7. Hülfsgefangenaufſeher Meißner in Schwetz zum 
Suchoronczek beſtellt. Gefangenaufſeher bei dem amtsgerichtlichen Ge⸗ 


fängniß in Schwetz. 


Perſonal-Veränderungen im Departement des Ferſetzt: Gerichtsſchreibergehülfe, Dolmetſcher Zeglarski 


Königl. Oberlandesgerichts zu Marienwerder 


HA 


ut 


in Schöneck an das Amtsgericht in Kulm. 


pro Monat Juli 1893. Entlaſſen: Gerichtsſchreibergehülfe bei dem Oberlandes⸗ 


Gerichtsaſſeſſoren Joſeph von Lukowicz, Kuke gericht in Marienwerder Behrendt in den Dber- 

und Pillaſch zu Amtsrichtern bei dem Amtts⸗ landesgerichtsbezirk Poſen. 

gerichte in Roſenberg bezw. Dirſchau und Chriſt-Penſionirt: 1. Botenmeiſter Bogen ſchneider in Danzig, 

burg. 2. Gerichtsdiener Schaldach in Berent, 
Referendar Dr. Alfred Salomon aus Berlin} 3. Gerichtsdiener und Gefangenaufſeher Marquardt 

und Daniel Feilchenfeld aus Schwerin (Meklen⸗ in Kulmſee. 

burg) zu Gerichtsaſſeſſoren. Verſtorben: 1. Amtsgerichtsrath Wundſch in Stras- 


. Nechtskandidaten Carl Menzel aus Bonn, Paul burg Wpr. 


Weſſel aus Danzig, Arnold Freymuth aus) 2. Kanzleiinſpector Gellert in Marienwerder, 
Danzig, Rudolf Pauly aus Roſenberg, Richard 3. Gerichtsvollzieher Ginter in Kulm, 

Braun aus Graudenz, Johannes Szufalsfi] 4. Gerichtsdiener Riedel in Schlochau. 

aus Tuchel und Conrad Gaupp aus Elbing zu Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 
Referendarien unter Ueberweiſung an das Amts⸗ 14) Die Bürgermeiſterſtelle 

gericht in Putzig bezw. Kulmſee, Tiegenhof, Pr. in hieſiger Stadt, mit einem Jahresgehalt von Vier⸗ 
Friedland, Neuenburg, Tuchel und Dt. Eylau. tauſendfünfhundert Mark einſchließlich Wohnungsgeld⸗ 


„Aktuar Max Sylweſtrowicz zum etatsmäßigen entſchädigung verbunden, fol zum 5. Mai 1894 neu 


Gerichtsſchreibergehülfen bei dem Amtsgericht in beſetzt werden. 
Schöneck Wpr. Bewerber, mit der Kommunalverwaltung voll⸗ 


Inſpektionsaſſiſtent Paul Neunaſt in Danzig kommen vertraut, werden erſucht, ihre Meldungen bis 


zum Gefängniß⸗Inſpector bei dem amtsgericht zum 1. October dieſes Jahres bei dem Unterzeichneten 


lichen Gefängniß in Schwetz. einzureichen. 

Hülfsgefangenaufſeher Woywod in Marienburg Marienwerder Wpr., den 1. Auguſt 1893. 
zum Gefangenaufſeher bei dem amtsgerichtlichen Der Stadtverordneten⸗Vorſteher. 
Gefängniß in Marienburg. Schwabe. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 33.) 
Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter's Hofbud druckerei. 
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